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Den rür Die Unauflöslichteit Der Cbe eintritt, Dejjen Träger, YQuelen uUnDd berpf{id';tenbefiruftwenngleich Die Berurteilung DPS Chebruches behanDelt, Die zweite Die [iturgifchen Derfonen,
ein mwenig Fräftiger jein Eönnte. Den Stand- Örte, Sachen Bücher un Ausdrucksmittel zUum
punEkt Der ir gegenüber Der Seburtenrege- GegenftanDd bDat, Die Dritffe mit Den [i=
lung finDdet morali{fch verfebhlt; gebt eben turgi{chen Berrichtungen, MNiefte. Firchlicdhem
DDN Der rrigen Vorausfießung auUs, Die Ir Stundengebet, HSeier Des Xircdhenjahres, Sa-
verurteile e eil eine gelhlechtliche Qiereini- Framenten un Satramentalien be|cHäftigt, Die
gung. bei Der Die 2 eugung ausgeiOloffen wicD, Dierfe Die Stelung UND Bedeufung Der Xiturgie
Feinen „fittlichen Kräften” 314) mebr Dienft- im QOriftlichen $Soben Darlegt. Den Heihluß
bar jein EBnne (val Dieje DeitfcOhrift, Januar macht ein VBerzeichnis Der bemerfenswerteiten
1931, 053— 0961 trüberen Qiturgiter. %5Jas QSSerF AL rür Die

DJer nächite Feil, Der rür Die evangeli{chen weiten Xreije Der SebilDdeten beitimmt uUnD
Vroteftanten pollitive WBorichläge über Yreus trägt Deshalb Peinen itreng mifjjenfchaftlichen
gef{taltung DPS ©ottesdienfites unD Der GSeel- Cbaratkter, DOCH bauf allenthalben auf
jorge bringt, i{t Yür KXatholiten nicht DDN Bes mwiNen|Oartlicher Srundlage auf ASielleicht,
Deutung, IiDenNn ina  J iDn auch lieft, eil Daß rür in populärmwifjenfhaftliches QISerE
Helpach überall DDN Der ta  en Kirche in einzelnen Abichnitten inbaltlich eher Diel
lernt un Dies auch immer IwWieDer olren aUS=-= als ® enig bieftfef. %Jas Hauptgewicht baben
{pricht. Hn Den Werdacht Fatbolifierender eı Die HBearbeiter, IDie auch natürlich, aur eine
Denzen Bommt nach Dem bisber Sefagten allgemein verftänDdliche, aniprechenDde %)Jar-
nicht im minDejlten. ZSon „Tirche” mi Hell- itelung Der beutigen iturgie un ibres u
pach Im Quthertum nichts wifen bebörs gelegt, DocCH i{t auch Deren ge  e

Über Das Senfeits Ipricht im leßten Entmwicklung ausreichend AUL Darfiteklung ge>=
Hauptftück. SEr niımm natürlich eine Unifterb- Fommen. Sür Die welche mweiter unterrichten
Lichteit 28  9 IDIr gehören ja AUII AN-Einen, „Der mwolen, i{t Der einzelnen Abf{qAhnitte
Den Yäuterungsweg DDn CSmwigEeit 5 EmwigEeit Die mwmichtigite ein{Olägige Siteratur angerübhrt.
zurüclegt” 927). QHier mebr Unter Der Siterafur über Den MMltar jeDoch
Der Eatboli  en ir DermwanDdDt als Dem ‚UTE Des KReferenten QiSert „Der Oriftliche IMltar“
thertum, Das iIm Xamprf Das Ablaßwefen (Miünchen Das Dem Bearbeiter DeSs De=
Der alten Xirche über Das » iel Dbinaus  eßenD ftreifenDden Abfichnitteserunbelannt Qe»=
0as Yäutferungsfeuerverworfen babe (Sr üDer- blieben ÜUt. Andernfals würDen ja auch mwmobhl
tieht Dabei reilich: Das HSegefeuer AL nicht eine mehrraQe Unrichtigteiten in Der Hehandlung
St;  dütte  LE legter VBervolktommnung Durch e1g P Des Mltars DermieDen wDorDden tein 5)as Q8SerE
ne OGtreben. Sür Diejes bildet Der SDD iit ebr geeignef, gebildete S[äubige nach Ulen
unmiderruflich Den ußpunEkt Aielmehr Seiten bin in Den reichen UND rür DaASs qOriftliche
tilgt Das Keinigungsfeuer Durch eiDden Die Qeben 10 jegensvolen Ynbalt Der Yiturgie ein-
JItatel, Die Dem Sintritt in Die ®([(orie enf= zurühren un mit Deren Geift vertfraufzu machen.
gegenitehen. S, NigEka Gein Vreis ilt, en  en Bücherpreifen ge=-

mejjen, jehr nieDrig. . Braun S0ifurgit
2 Encyclopedie populaire des CON- Ordensgefchichte

nalssances lıturgiques. Publiıde la dı- QXoben uUnDd Negel Des beiligen IYıaters
rection de L’Abbe Aı I Professeur Bened iEtus Mls Seftgabe ZUm vierzehn-
08  D Facultes Catholiques de L’Ouest. 80 hunDdertjährigen Yubiläum DPS (SrzElofters

Daris 1930, Hloud Say Nlontecaffino In vbierter Auflage Deraus-
Fr gegeben DDN Cornelius Rniel, 513
%Jas vorliegende Handbuch Der Yifurgit, Dem neDiktiner DDON Beuron. OYNit Bildern in

NMNiiagr Harscoutf, Bifchof DDN Cbartres, ein Kunftdruck, 80 (XVI il. 144 Beuron
1930, HBeuroner KXunftverlag. SGebempfehlenDdes Seleitwort mifgegeben bat, iit

nicht, mwie on in Der NRegel, Das QsSerE eines Hu IDEeLr NEeUeZLUEe Bücher über Den bl Hene-
einzigen Hearbeiters, vielmehr baben nicht Ditf unD jeinen Yrden gelefen bat, ja geraDde
tveniger enn einunDdDzmwanzig ibm Beiträge eL, irD mif HNUunNn Dejer verftandener Senug-
gelierert, Darunfer auch Die über Die UunNg 8 Den beiden Yuelbächen zurücdgehen,
Örenzen DDN SranFreich binaus als Yiturgiker Dem zıweiten Buch Der Dialoge DPeS b Oregor
einen Yamen baben (Ss gliedert i in ier UnD Den Kapiteln Der Ördensregel, Die beide
Abteilungen, DDN Denen Die erite Die SrunD- AUM caffinenfifdhen HYubeljahr DDN Der Hbtei
begriffe Der Qfturgik UunD Das Liturgifche NKecht Beuron in gefreuer Iiedergabe Der Yrübheft


